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Pressemitteilung: Bundesweite Kampagne „Tag der OKJA 2024“ – Aktionswoche zur 

Sichtbarmachung der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 
 
Berlin, 27. August 2024 
 
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Offenen Kinder- und Jugendarbeit (BAG OKJA) ruft 
alle Jugendzentren, Jugendhäuser, offenen Treffs und andere Einrichtungen der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit dazu auf, sich vom 23. bis 29. September 2024 an der Kampagne 
„TAG DER OKJA 2024“ zu beteiligen. Bundesweit finden an diesen Tagen zahlreiche 
Aktionen statt, um die Offenen Kinder- und Jugendarbeit (OKJA) und ihren wichtigen Beitrag 
für eine vielfältige und demokratische Gesellschaft in der Öffentlichkeit sichtbarer zu machen. 
 
Der Tag der OKJA fand im Jahr 2023 erstmals statt und war ein großer Erfolg. Mehrere hundert 
Einrichtungen sowie Träger der OKJA nahmen teil und es fanden insgesamt über 500 Aktionen 
bundesweit statt, die auf große Resonanz stießen. Hierzu gehören unter anderem 
Protestaktionen, Offene Türen oder die Verlagerung der Aktivtäten der OKJA nach draußen in 
dem Sozialraum; an Bushaltestellen, Rathausplätze oder in Shopping-Malls. Zusätzlich wurde 
auf verschiedene Medien zurückgegriffen, es wurden Podcasts produziert, es gab 
Veröffentlichungen in Zeitungen und viele Posts von Einrichtungen und Angeboten der OKJA 
unter dem Hashtag #tagderokja auf Social-Media-Plattformen. Auch dieses Jahr soll diese 
Kampagne stattfinden, denn auf die Wichtigkeit der OKJA hinzuweisen ist noch bedeutsamer 
geworden:  
Die Bedarfe der jungen Menschen haben sich angesichts der vorherrschenden Krisenzeiten, 
zu denen u.a. Krieg, Klimakrise, Inflation und die anhaltenden Auswirkungen der Corona-
Pandemie gehören, enorm erhöht. Die OKJA als zentraler Ort des Aufwachsens und 
Infrastruktur der Demokratieförderung mit positiver Freizeitgestaltung, ist somit umso 
wichtiger. Gleichzeitig erleben wir zurzeit verstärkt auf kommunaler sowie Bundesebene 
Debatten um Kürzungen in diesem Feld. Diese Budgetkürzungen stellen die Zukunft und 
Existenz vieler Einrichtungen und Angebote der OKJA in Frage. Der Tag der OKJA 2024 soll 
daher auch ein starkes Zeichen setzen gegen diese Kürzungen und für die Notwendigkeit einer 
strukturell gesicherten Finanzierung der OKJA eintreten. 
 
Mit dem TAG DER OKJA 2024 soll die Wichtigkeit der OKJA in Gesellschaft und Politik noch 
deutlicher gemacht werden. Die BAG OKJA wünscht allen einen erfolgreichen Tag der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit 2024! 
 
Weitere Informationen zum Tag der OKJA und den Aktionen in allen Bundesländern: 
https://www.offene-jugendarbeit.net/index.php/projekte/tag-der-okja 
 
Kontaktmöglichkeit: 
Sania Butt 
BAG Offene Kinder- und Jugendarbeit  
Brüsseler Straße 44 
13353 Berlin 
Tel: 030 - 32599200 
Mail: aktion@bag-okja.de  
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Über die Bundesarbeitsgemeinschaft Offene Kinder- und Jugendarbeit e.V. 
 
Die BAG OKJA ist als Zusammenschluss eine Fachorganisation der professionellen und 
selbstorganisierten Offenen Kinder- und Jugendarbeit. Sie wurde im Jahr 1994 gegründet und 
vertritt das Arbeitsfeld OKJA auf Bundesebene. In der BAG OKJA sind aktuell 11 
Landesorganisationen bzw. regionale Zusammenschlüsse und 3 Bundesorganisationen als 
Mitglieder mit über 1000 Trägern und mehr als 5000 Einrichtungen der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit vertreten. 
 
Die BAG OKJA führt jährliche Fachtagungen, Fachveranstaltungen und Fachberatungen für 
Mitarbeiter*innen, Leitungen etc. aus der Offenen Kinder- und Jugendarbeit durch. Mit der 
Zeitschrift „Offene Jugendarbeit“ verfügt die BAG OKJA über eine bundesweit anerkannte 
Fachzeitschrift, die viermal jährlich mit einer Auflage von ca. 2000 Zeitschriften erscheint. Die 
BAG OKJA vertritt die Interessen ihrer Mitglieder gegenüber der GEMA, verhandelt 
Vergünstigungen und berät die Mitglieder fachlich. 
 
Zur Stärkung der Artikulierung der Interessen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit auf allen 
Ebenen setzt sich die BAG OKJA für eine weitere Entwicklung und Förderung von 
Vernetzungsstrukturen auf der kommunalen, Landes- und Bundesebene ein. 


